Elterninformation Lerneinheit 2
„Das neue Fahrrad“

Liebe Eltern,

in dieser Lerneinheit wird Ihr Kind auf die Gefahren beim Fahrradfahren aufmerksam gemacht und lernt, kleine Verletzungen zu versorgen. Auf spielerische Weise lernt es, worauf es achten muss, damit es erst gar nicht zu schlimmeren Verletzungen kommen kann und falls es doch zu einer kleinen Wunde kommt, wie diese versorgt werden kann. Das stärkt die Sozialkompetenzen ihres Kindes – der Umgang mit anderen Menschen wird sicherer.

Im gemeinsamen Spiel lernen die Kinder, kleinere Verletzungen zu versorgen. Der Schrecken, der eventuell mit einer Verletzungssituation verbunden ist, wird durch die erworbene Handlungskompetenz gemildert. Der Umgang mit dem Material „Pflaster“ und die Antwort auf die Frage „Wo bekomme ich als Kind Hilfe?“ werden intensiv in praktischen Übungen und Rollenspielen eingeübt. Ihr Kind gewinnt somit an Sicherheit und weiß, was in Verletzungssituationen zu tun ist. Das Erlernte kann sich jedoch nur festigen, wenn Sie die Themen auch im Alltag zu Hause immer wieder einfließen lassen. Denn nur Wiederholungen machen Ihr Kind richtig sicher im Umgang mit dem Erlernten und können Verhaltensänderungen bzw. die Steigerung der Selbstkompetenz erwirken. Zudem sollten Sie zur Sicherheit Ihres Kindes beim Fahrradfahren beitragen: Helm ist Pflicht (auch für Sie als Vorbild)! Folgende Kriterien sind für die Auswahl entscheidend:
· Sicherheitsstandards sind eingehalten/zertifiziert (CE-Zeichen, EN 1078).
· Der Helm passt dem Kind genau – dabei sollten Stirn, Schläfen und Scheitel geschützt, die Ohren frei, aber durch eine Verdickung des Helms geschützt sein.
· Der Kinnriemen sollte mindestens 1,5 cm breit, seitlich verschließbar und leicht bedienbar sein. Optimal sitzt der Kinnriemen wenn sich noch zwei Finger zwischen Riemen und Kinn schieben lassen.
· Ein Stellrad am Hinterkopf ermöglicht optimalen Sitz in unterschiedlichen Situationen (z.B. mit oder ohne Mütze).

Weiterführende Informationen (bspw. Tipps zum Kauf eines Fahrradhelms) finden Sie auch im Internet, zum Beispiel auf den Seiten der DGUV   (Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, www.dguv.de) oder des ADAC (Allgemeiner Deutscher Automobil-Club, www.adac.de). Zusätzliche Sicherheit können Fahrradfähnchen geben, die hinten am Fahrrad befestigt werden. Die Sicherheitsfahne macht sofort auf die unter Umständen durch Autos oder ähnlichem verdeckten Kinder mit Fahrrädern aufmerksam. 

Wir wünschen viel Spaß und Freude an der Umsetzung zu Hause! Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an uns wenden!
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